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Hof und Perſoualnachri ten
Berlin 30 April Kaiſer Wilhelm nahm heute auf dem

ihoſer Felde die Veſichtigung des 8 Garderegiments z Fe d Mühe ſpäter mit den ietet des Negiments

rn 30 a S eng er Vetheers der lieünein Weg von Kanih enigegengefahren war und welcher
bier eintraf wurde am Bahnſieilg vom kommandirendenen e Gardecorps von a dem Kommandanten

Berli Natzmer dem Polizeipräſidenten Frhrn von Winde n von Heſſenthal der t hen Beſſchent
e der bulgariſchen Kolonie eipfangen Die r her

rſchienenen erfolgte durch den Oberſilientenant Graf von Keo der Fürſt in Gefolge vorſtellte Dann ührer
der Bulggrentolonie eine kurze Begrüßungsanſprache die der
Fürſt jedem Einzelnen die Hand reichend erwiderte Die Ab
fahrt erfolgie vom Fürſtenzimmer des Vabnhofs aus wohin der
Fürſt ſich unter Begleitung begeben Der Für ten mit dem
Oberſtlieuntenant Kanitz eine zweiſpännige Gal ins n rer
er ins Schloß fuhr wo er die PetitsAppartements bezog Jn
mehreren Hofwagen ſolgte die Begleitung des Fürſten

Wildparkſtation 30 April Fürſt Ferdinand von
Bulgarien traf 7 Uhr 45 Minuten hier ein wurde auf dem
Bahnhofe von dem Polizeipräſidenten von Potsdam v Balan
empfangen und begab ſich alsbald nach dem Neuen Palais Hier
wurde der Fürſt zuerſt von dem Kaiſer empfangen alsdann
begrüßte ihn die Kaiſerin Bei der Taſel ſaß der Kaiſer der
Kaiſerin gegenüber welche zur Rechten den Fürſten Ferdinand

zur Linken den Prinzen Ferdinand von Rumänien hatte
Während der Tafel trank der Kaiſer dem Fürſten re zu
Die Muſik ſtellte das erſte Garde Regiment zu Fuß

Sitzung des Reichstages
Berlin 30 April Der Reichstag ſetzte heute ſeine zweite

Leſing des Börſengeſetz es fort Bei 8 36 entſtand eine
längere Debatte über den Antrag Kanitz betr die Schaffüng
einer Reichs Central Emiſſionsſtelle zur Prüfung

aus ländiſcher Papiere Dieſer Antrag wurde mit guten ſachlichen
Gründen von dem Reichsbankpräſidenten Koch den Abgeord
neten Fiſchbeck von der freiſinnigen Volkspartei Dr Bachem
entr und Singer Soz bekämpft und ſchließlich gegen die
Siimmen derDer Vei e entreg de Abg
nicht durch T
qquch bereits begonnen Ans den Ausführungen des Abgeordneten
Schw ar ze vom Centrum für ſeinen Antrag betr Verbot des
Terminhandels in Getreide und Mühlenfabrikaten war nicht zu
entnehmen wie viel Mitglieder des Centrums er für diefen An
trag hinter ſich hat Nachdem Dr Barth von der freiſinnigen
Vereinigung den Antrag entſchieden bekämpft und der Handels
miniſter Frhr v Berlepfſch theils für theils gegen den Ter
minl andel geſprochen und ſich ſchließlich gegen den Antrag
Schwarze entſchieden hatte wurde die weitere Berathung auf
Freitag vertagt Außerdem ſteht die Jnterpellation in Sachen
der Konvertirung der 4proz Reichsanleihen und die Jnterpellation
n betr die Verhaftung des Abg Bueb auf der Tages

ordnung

Sitzung des Abgeordnetenhauſes
BVerxlin 30 April Das Abgeordnetenhaus überwies

heute die Vorlage betr die Erhöhung des Kapitals der
Centralgenoſſenſchaftskaſſe von 5 auf 20 Millionen M
an die Budgetkommiſſion Aus der Debatte ging hervor daß
dieſelbe Mehrheit welche ſeiner Zeit für die Errichtung der
Centralgenoſſenſchaſtskaſſe geſtimmt hat auch bereit iſt die Er
höhung des Kapitals zu bewilligen Bekämpft wurde die Vor
lage nur von den Abgg Schenck freiſ Volksp Gothein
freiſ Vergg und den Nationalliberalen Knebel und von
Eynern Die nächſte Sitzung findet erſt Montag ſtatt mit der
Tagesordnung Antrag Kruſe betr die Medizinalreform

Das Lehrerbeſoldungsgeſetz vom Herrenhauſe
verworfen SBerlin 30 April Das Herrenhaus beſchäftigte ſich

heute mit der erſten Leſung des Lehrerbeſoldungs
geſetzes Das überraſchende Reſultat der Verhandlung war
daß die Vorlage in erſter Leſung in allen ühren
einzelnen Paragraphen vom Hauſe abgelehnt
wurde Jn der Generaldebatte ſprach auch nicht ein einziger
Redner für das Geſetz wenngleich die Motive für die Ab
lehnung bei den einzelnen Rednern je nachdem ſie aus den
Kreiſen der Bürgermeiſter und Oberbürgermeiſter oder aus den
Reihen der Junker ſtammten verſchieden waren Von den
Rednern der erſten Kategorie ſprachen Zweigert Eſſen
Zelle Verlin BeckerKöln und der Vertreter der kieler

Univerſität Prof Neinke gegen die Vorlage wegen des den
aroßen Städten durch Kürzung oder Entziehung der Staats
Zzuſchüſſe angethanen Unrechts Von der anderen Seite
nahmen das Wort gegen den Entwurf Graf Zieten
Schwerin und Graf Klinkowſtröm Beide Redner
meinten daß durch die Bewilligung der Vorlage dus Ein

bringen etnes allgemeinen Schulgeſetzes im Sinne des
h lislben verhindert werden würde und gaben

gleich ihrer Lehrerfreundlichkeit in der ſatiſam bekannten Weiſe
usdruck So erklärte Graf ZietenSchwerin das Grundgebalt

von 900 Mk für einen jungen Lehrer ſei viel zu hoch tberieſſen
Gegen die Benachtheiligung der großen Städte hatten die
genannten beiden Redner natürlich nichts einzuwenden Die
Schl ußabſtimmung über die Vorlage und auch eine zweite
Leſung ſollen an Sonnabend ſtattfinden Bei der
eigenartigen Geſchäftsordnung des Herrenbauſes kann der Be
chluß eine zweite Leſung einer abgelehnten Vorlage vor

Saale Zeit

Garde

trag des Abg Fiſchbeg zu z 36 drang
Die Debatte über den Termin handel wurde

e

e J r

Morgen Ausgabe

Dreißigſter Jahrgang

Saale Freitag den 1 Ma
zunehmen nicht überraſchen Bis Sonnabend dürfte wohl
Finanzminiſter Miquel der am Donnerstag im Abgeordneten
hauſe war und die Vertretung der Vorlage dem Kultusminiſter
überlaſſen hatte alle Hebel in Bewegung ſetzen um das Geſetz
zu retten

Verbaftung des früheren Reichstags
ab geordneten Wifſer

Wir haben bereits geſtern telegraphiſch gemeldet daß der
frühere liberale Reichstagsabgeordnete Bauerngutsbeſitzer
WiſſerWindiſchholzhauſen verhaftet und in das Gefängniß
p Erfurt eingeliefert worden iſt Von unſerem erfürter

Korreſpondenten wird uns über die Aufſehen erregende An
gelegenheit folgendes Nähere berichtet

Dieſer Verhaſtung liegt folgendes zu Grunde Am Char
freitag des Jabres 1395 mißhandelte Wiſſer auf der Dorf
ſtraße den Landwirth Oehler mittels eines Stockes und ver
letzte den Oehler bedenklich am Kopfe Vom ne
in Erfurt war Wiſſer wegen Bedrohung mit Begehüung eines
Verbrechens und rühre mittels gefährlichen Werk
r unter Annahme mildernder Umſtände zu einer Geſammt
Geldſtrafe in Höhe von 115 M verurtheilt worden Wiſſer machte
vom Rechtsmiltel der Berufung Gebrauch aber die Strafkammer
das Landacicht Erfurt hielt am 2 März d J das erſtrichter

m vollen Umfange aufrecht n dieſer Strafliche Urtheil
prozeßſache waren unter anderem auch zwei frühere
Knechte Wiſſer s eidlich vernommen worden Deren
Zeugniß ſoll wiſſentlich falſch abgegeben ſein und Wiſſer wird
zur Laſt gelegt ſie zur Abgabe des falſchen Zeug
niſſes verleitet zu haben Auch die Knechte
wurden geſtern in Unterſuchungshaft genommen
Die Verhaftung Wiſſer s erfolgte auf Requiſition der König
lichen Staatsanwaltſchaft durch den Amtsvorſteher Windiſch
holzhauſens und zwei Gendarmen welche den Verhafteten per
Wagen nach dem Landgerichtsgefängniß zu Erfurt trans

portirten Man iſt auf den Ausgang der Unterſuchung ſehr
geſpannt

Verſchiedene Mittheilungen
Der Kreuzzeitung zufolge telegraphirte der Kaiſer an

die Familie des verſtorbenen Profeſſors von Treitſchke
Jch nehme an dem ſchmerzlichen Verluſte wärmſten Antheil

und werde nie vergeſſen wie der Verewigte als gottbegnadeter
Geſchichtsſchreiber begeiſterter Patrivt und rnührer der deutſchen Jugend für Kaiſer und Reich wirkte
Der Name Heinrich von Treitſchke, durch die Deutſche
Geſchichte mit der Varanſiegtung des Reiches aufs engſte
verbunden wird dem Vaterlande allezeit theuer und ſein An
denken in Segen bleiben

Jm Auftrage der Kaiſerin ſandte Graf von Keller ein Vei
leidstelegramm ebenſo kondolirte die Großherzogin von Baden
Es beſteht die Abſicht anläßlich des Hinſcheidens des Profeſſors
v Treitſchke einen Trauerkommers für die Studirenden der

nie Wilhelms Univerſität zu veranſtalten Der derzeitige
tektor ſoll einen dahin zielenden Wunſch ausgeſprochen haben

Koburg 30 April Jn der heutigen Sitzung des Spezial
landtages lehnte Staatsminiſter v Strenge die Forderung
des Landtages die vom Landtag für verfaſſungswidrig
erklärte Miniſterialinſtruktion zurückzuziehen ſowie die
Betheiligung an den allgemeinen Verhandlungen hierüber ab

München 30 April Jn der Kammer der Abgeord
neten wurde die Novelle zum Heimathsgeſetz in der Ausſchuß
faſſung in namentlicher Abſtimmung mit 101 gegen 24 Stimmen
angenommen

Ansland
OeſterreichUngarn

Nachdem Kaiſer Franz Joſef am Mittwoch zu den bevor
ſtehenden Milleniumsfeſtlichkeiten in Budapeſt angekommen iſt

r bei begrüßt
eiden Majeſtäten begeiſterte

Erzherz
in Budape
Thereſia
erwartet werden

Huldigungen dar

ſich glücklicherweiſe nicht es handelte ſi
ProbeAlarmirung der Feuerwehr welche vorzüglich gelang

Frankreich
Das Kabinet Melin

Nach einer ſtürmiſchen Sitzung nahm dieſe

wir in der Abendnummer

Deutſcher Reichstag
80 Sitzung vom 30 April 1 Uhr

Die zweite Berathung des Vörſengeſetzes wird beim
s 36 fortgeſetzt

36 nnd die folgenden handeln von der Zulaſſung von
Werthpapieren zum Vörſfenbandel S 36 handelt von
der Zulaſſungsſtelle und lantet in der Kommiſſions aſſung Die
Zulaſſung von Werthpapieren zum Börſenhandel erfolgt an
jeder Börſe durch eine Kommiſſion ueſſinaetene von deren
Mitgliedern mindeſtens die Hälfte aus Perſonen beſtehen
nes pelse nicht ins Börſenregiſter für Werthpapiere ein
getragen ſind

i

Vorlegung der Urkunden welche

traf am Donnerstag die Kaiſerin Eliſabeth in der
ungariſchen Hauptſtadt ein und wurde vom Kaiſer am Bahn

Eine zahlreiche Menſchenmenge brachte

Ludwig Viktor traf gleichfalls am Donnerstag
ein wo für heute die Erzherzogin Maria

ſowie die Vertreter des diplomatiſchen Corps

Die Meldung daß am Mittwoch in der Maſchinenhalle
der Milleniumsausſtellung ein Brand ausgebrochen ſei beſtätigt4 vielmehr um eine

e erſchien geſtern vor der Kammer
ein

ſtimmig den erſten Theil der von Meline genehmigten Tages
ordnung an worin die Vorherrſchaft des allgemeinen Stimm
rechts beſtätigt wird und billigt mit 231 gegen 196 Stimmen
den zweiten Theil der Erklärungen der Regierung Dle ganze
Tagesordnung wurde alsdann mit 299 gegen 36 Stimmen
angenommen worauf die Kammer ſich bis zum 28 Mai
vertagte Einen ausführlichen Bericht über die Sitzung bringen

Auzeigen
werden die Spaltzeile oder deren Raum
mit 20 Pfg ſolche aus Halle mit
15 Pfg berechnet und in der Expedition
von unſeren Annahmeſtellen und allen
Annoncen Expeditionen angenommen

Reklamen die Zeile 60 Pfg
Erſcheint wöchentlich zwölfmal

Sonntags und Montags einmal
ſonſt zweimal täglich

Der Nachdruck unſerer OriginalArtlkel
iſt nicht geſtattet
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on der Berathung und Beſchlußfaſſung über die Zulaſſungeine ehe n Börſenhandel ſind diejenigen Mitglieder
ausgeſchlofſen welche an der Einführung dieſes Werthpapiers r
den Börſenhandel betheiligt ſind für die ausſcheidenden
glieder ſind F gereter nach näherer Beſtimmung der BVörſen
ordnung zu berufenDie Zulaſſungsſielle hat die Aufgabe und die Pflicht a die

die Grundlage für die
emittirenden Werthpapiere bilden zu verlangen und dieſe r
kunden zu prüfen b dafür zu ſorgen daß das Publikum über
alle zur Beurtheilung der zu emittirenden Werthpapiere u
wendigen thatſächlichen und rechtlichen Verhältniſſe ſo weit gmöglich informirt wird und bei Unvollſtändigkeit der Anga

die Emiſſion nicht zuzulaſſen ec Emiſſionen nicht zuzulaſfen
durch welche erhebliche allgemeine Jntereſſen geſchädigt werden

ge welche offenbar zu einer Uebervorthellung des Publikums
ühren
Graf Kauitz konſ beantragt in der erſten Zeile vor dem

Worte Werthpapieren einzuſchalten inländiſchen
Ferner beantragt Graf Kanitz in 8 36 folgenden letzten Abſatz

anzufügen Ueber die Zulaſſung ausländiſcher Werthpapiere zum
Börſenhandel hat eine Haupt Zulaſſungsſtelle zu beſchließen
Dieſelbe hat ihren Sitz in Berlin und beſteht aus 20 Mit
gliedern welche vom Bundesrath auf fünf Jahre zu wählen ſind
Eine erneute Wahl iſt zuläſſig Die Wahl der Hälfte der Mit
glieder erfolgt auf Vorſchlag der Handelsorgane Darüber in
welcher Anzahl dieſelben von den einzelnen Handelsorganen vor
zuſchlagen ſind beſtimmt der Bundesrath Die andere Sie
wird unter angemeſſener Berückſichtigung der anderen Berufs
ſtände gewählt

Die Zulaſſungsſtelle darf die Emiſſion ohne Angabe von
Gründen ablehnen Jm übrigen werden die Beſtimmungen
über die Zuſammenſetzung der Zulaſſungsſtelle ſowie über die
Zuläſſigkeit einer Beſchwerde gegen deren Entſcheidungen durch
die Börſenordnungen getroffen ie Zulaſſungsſtelle iſt befugt
u See hande zugelaſſene Werthpapiere von demſelben aus
zuſchließen eDie Zulaſſung deutſcher Reichs und Staatsanleihen darf nicht
verſagt werden

Abg Viſchhec freiſ Volksp beantragt in s 36 Abſatz 1
ſtatt der Worte die Hälfte zu ſetzen der dritte Theil, ferner
in Abſatz 3b hinter bei Unvollſtändigkeit einzuſchalten offen
barer Unrichtigkeit oder Unklarheit, und endlich die Nummer e
des Abſatzes 3 zu ſtreichen

Die Debatte erſtreckt ſich vorläufig nur auf den Antrag
Kanitz eine Centralzulaſſungsſtelle für aus
län diſche Papiere zu errichten

Abg Graf Kanitz lonſ kommt noch einmal auf das Gutachten
der Aelteſten der Berliner Kaufmannſchaft in Sachen Ritter und
Blumenfeld zurück und bittet den nicht anweſenden Handels
miniſter auch das Gutachten der Aelteſten im Falle Cohn und
Roſeunberg mitzutheilen Redner führt dann in der Begründung
ſeines Antrages aus daß das Emiſſionsweſen vor allem einer
Reform bedürfe Selbſt der Abg Vamberger hat einmal ge
ſchrieben Was ſind die paar Millionen die durch die Bank
brüche verloren gegangen ſind gegenüber den Rieſenſummen die
in Argentinien verloren wurden Ein großer Uebelſtand iſt es
daß an jeder Börſe ausländiſche Emiſſionen aufgelegt werden
können Die Börſenenquetekommiſſion ſtand meinem Antrage
theoretiſch wohlwollend gegenüber Man hat gegen den Antrag
eingewendet daß die Schaffung einer Centralſtelle der Regierung
eine Verantwortung auferlege die ſie nicht tragen könne man
hat politiſche Rückſichten geltend gemacht und gemeint daß die
Regierung den anderen Staaten gegenüber in eine ſchiefe Lage
käme deren Papiere ſie nicht zulaſſen wollte Aber es handelt
ſich doch darum Deutſchland vor weiteren Verluſten zu ſchützen
und gegenüber dieſem Beſtreben müſſen alle Bedenken ſchwinden
Seiner Zeit hat ja auch die Regierung in Sachen der ruſſiſchen
Werthe eingegriffeu Durch eine Centralemiſſionsſtelle wird das
ganze Emiſſionsweſen in ſolidere Bahnen gelenkt Beifall rechts

Reichsbankpräſident Dr Koch erklärt daß ſich die verbündeten
Regierungen der Mehrheit der Kommiſſion angeſchloſſen und ſich
gegen die Errichtung einer Central Emiſſionsſtelle
erklärt hätten Es ſei allerdings richtig daß Deutſchland an
auswärtigen Papieren Verluſte erlitten habe aber dieſen ſtänden
doch auch ganz bedeutende Gewinne gegenüber Allein an
ruſſiſchen und amerikaniſchen Papieren hätte Deutſchland eine
Milliarde gewonnen Auch nehme Deutſchland jährlich 500 Mill
an Zinſen aus ausländiſchen Papieren ein Ein ſolche Eentrak
ſtelle könne auch in keiner Weiſe dafür Gewähr bieten daß
keine unſoliden Papiere aufgelegt würden h

Abg Fiſchbeck Frſ Vp Auch meine politiſchen Freunde
hegen den Wunſch das Börſenweſen einer zeitgemäßen Reform
zu unterziehen aber den Gründen des Grafen Kanitz können
wir uns in keiner Weiſe anſchließen Es iſt in keiner Weiſe
nachgewieſen worden daß die Verluſte an den ausländiſchen
Papieren durch die Unachtſamkeit der Emiſſionsſtellen herbei
geführt worden ſind dieſe ſind vielmehr durch Ereigniſſe einge
treten die man nicht vorherſehen konnte Auch wenn eine
CEentralemiſſionsſtelle errichtet wird werden ſich Verluſte nicht
vermeiden laſſen Eine Centralſtelle würde dem Reiche eine
Verantwortlichkeit auferlegen die dieſes nicht tragen könnte
Auch würde eine ſolche Centralſtelle in dem Publikum den
Glauben erwecken als ob nun die aufgelegten Papiere ganz be
ſonders ſicher ſeien Das Reich muß ſich überhaupt nicht in
derartige Geſchäfte miſchen Sehr mit Unrecht hat Fürſt Vis
marck ſeiner Zeit die Lombardirung der ruſſiſchen Papiere an
der Reichsbank verboten hierdurch wurden viele kleine Leute ge
zwungen ihre ruſſiſchen ſichern Papiere zu niedrigen Kurſen zu
verkaufen und haben dadurch große Verluſte erlitten Dieſes
Beiſpiel ſpricht alſo eher gegen als für den Antrag Kanitz
Durch dieſen Antrag würden auch ſämmtliche kleinen Börſen
ſchwer geſchädigt werden Aus allen dieſen Gründen bitte ich
Fw7 S m meiner Freunde dieſen Antrag abzulehnen Bei
fall links

Abg Pr Bachem Ctr erklärt daß ſeine poliliſchen Freunde
den Antrag Kanitz für durchaus verfehlt und für praktiſch un

urchführbar hielten Denn dieſer Antrag zwinge geradezu das
nswärtige Amk ſeinen geſammten diplomatiſchen Apparat der

ReichsCEentralſtelle zur Verfügung zu ſtellen was das Aus
wärtige Amt ſicher nicht thun wolle

ba Singer Soz fübrt gus daß er und ſelne Freunde
eb das Emiſſionsweſen für reformbedürftig halten Eine
Reichs Centralſtelle würde hier jedoch nichts nüßen man müſſe
vielmehr diejenigen geſetzlichen Vorſchriften verſchärfen die für
die Zulaſſung der ausländiſchen Papiere überhaupt beſtänden
An ſich habe er allerdings kein Mitleid mit den Leuten die
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e wegen der koren Zinſen ihr Geld nicht in ſicheren in ländiſchen

ſon ern in fanlen ausländiſchen Papieren anlegten Es ſe
mmer falſch wenn man die

So habe die Diskonto Geſellſcha

die Proſpekte nicht ſelbſt die Proſpekte J
der Deutſch Aſiatiſchen Bank überlaſſen die kein Menine Vie Zahlungsſtelle r dieſe Anleihe ſei aber die Königli

eußiſche Sechandlung
eckt werde daß di

iſtänden vermeiden ſich der Vörſe zu
ckelungen zu ſtürzen

Geheimrath Wermuth ſpricht Kt aus pralliſchen Gründengegen den rn Kanitz aus ie durchſchnittliche Zahl der
Sländiſchen Emiſſionen einſchließlich der abgelehnten betrage
rlich etwa 50 der Centralausſchuß müſſe alſo ununterbrochen

anze Jahr zuſammen ſein und könnte die ihm übertragene
Kbelt nicht leiſten

Abg Dr Hahu bei keiner Partei meint daß ja die Mitglieder
c Ausſchuſſes regelmäßig wechſeln könnten Die Schaffung

er Centralſtelle gewähre eine größere Unabhängigkeit gegen
lokale Einflüſſe Man bliebe nicht mehr Herr in ſeinem eigenen

uſe wenn man ſo viel Rückſicht auf das Ausland nehme wie
die Kommiſſion vorſchlage Jetzt herrſche auf dem Gebiete

igr Emiſſionen ein wahres Tohuwabohu Nur eine Centralſtelle
könne die Güte der einzelnen Anleihen prüfen und darüber ent

iden ob ihre Zulaſſung für Deutſchland nützlich ſei Fürſt
8Smarck habe durch das Verbot der Lombardirung ruſſiſcher

Popiere den Ruſſen finanzielle Schwierigkeiten bereitet und
dadurch die Gefahr eines etwas weiter hinausgerückt
dies ſei ſchon einige pekuniäre Verluſte werth geweſen

Abg Graf Kanitz hält die Angaben des Reichsbankdirektors h
Dr Koch nicht für zuverläſſig felbſt in Regierungskreiſen glaube
man daß die Verluſte an auswärtigen Papieren höher ſeien als
die Gewinne dazu träfen noch die Verluſte nur die kleinen
Kapitaliſten während die Gewinne allein von den großen ein
geſteckt würden

c pbantpräßdent Dr Koch hält demgegenüber ſeine Angaben
aufrecht

Abg Dr Hammacher nl polemiſirt er den Abg Dr Hahn
und erinnert dieſen an ſeine Thätigkeit bei der Deutſchen Bank

be etwa der Dr Hahn Widerſpruch dagegen erhoben als die
eutſche Bank Geld für die anatoliſchen Bahnen hergab Es

fei richtiger wenn man das deutſche Publikum daran gewöhne
die Angen offen zu halten als den Verſuch zu machen durch
geſetzliche Maßnahmen den unlauteren Elementen an der Börſe
entgegenzutreten

Abg Dr Hahn erwidert daß er durchaus nicht dagegen ſei
wenn das deutſche Kapital im Auslande nutzbringend angelegt

erde Die anatoliſche Bahn ſei von deutſchen Jngenieuren aus
eitſchem Material erbaut worden daß ſie nebenher der

deutſchen Landwirthſchaft Konkurrenz mache ſei eine andere
Sache Lachen links

Hiermit ſchließt die Diskuſſion über den Antrag Kanitz und
re r vdatte wendet ſich dem übrigen Jnhalt des s 36 zu Siehe
oben

Abg Fiſchbeck Frſ Vp empfiehlt ſeine oben mitgethellten
Anträge Der Paragraph iſt in der Kommiſſionsfaſſung zu all
gemein gehalten Emiſſionen ſollten nicht zugelaſſen werden
wenn erhebliche allgemeine Intereſſen geſchädigt würden Was
foll allgemeine Jntereſſen denn bedenten Außerdem wolle
man Emiſſionen verbieten wenn das Publikum übervortheilt
werde verſteht man auch darunter eine Uebervortheilung des
Publikums wenn der Vankier zu viel verdiene Jch ſtehe ganz
auf dem Standpunkte des Abg Hammacher man müſſe das
ſten k daran gewöhnen die Augen mehr aufzumachen

eifall links
Reichsbankpräfident Dr Koch erklärt ſich mit dem Antrag

Sichbeck ſoweit d die n bezüglich des ein
Drittel wiederherſtellen will einverſtanden ſpricht ſich aber
gegen den übrigen Theil des Antrages aus

Hiermit ſchließt die Diskuſſion Der s 36 wird unter Ab
lehnung aller Anträge in der Kommiſſionsfaſſung angenommen

r den Antrag Kanitz Centralemiſſionsſtelle ſtimmen nur dieonſervativen Reeichepartel die Antiſemiten und die Polen für

den Antrag Fiſchbeck die beiden freiſinnigen Parteien Zu g 38
wird ein Antrag des Abg Dr Hammacher nl die Obligationen
ausländiſcher Erwerbsgeſellſchaften von der Verpflichtung die
Bilanz ſowie die Gewinn und Verluſtrechnung iährlich nach

Plenngg derſelben in einer oder mehreren von der Zulgſſungs
elle zu beſtimmenden deutſchen Zeitungen zu veröffentlichen zu

befreien wofür ſich auch W ident Dr Koch ausſpricht
gegen die Stimmen der Rechten Antiſemiten Polen des Centrums
und einiger Nationalliberaler abgelehnt

Der von der Kommiſſion eingefügte 8 38a Die Zulaſſung von
Aktien eines zur Aktiengeſellſchaft oder zur Kommanditgeſellſchaft
anf Aktien umgewandelten Unternehmens zum Börſenhandel darf
vor Ablauf eines Jahres nach Eintragung der Geſellſchaft in
das Handelsregiſter und vor der Veröffentlichung der erſten

hresbilanz nebſt Gewinn und r nicht erfolgen
n beſonderen Fällen kann e Friſt von der Landesregierung
1 ganz oder theilweiſe erlaſſen werden wird ruhen einem

vom Abg Fiſchbeck Freiſ Volksp geſtellten Antrag auf
Streichung aufrech erhalten

Die 88 29 und 46 führen zu keiner erheblichen Debatte und
werden unverändert angenommen

Zu 8 47 Börſenterminhandel liegt der Antrag FuchsSchwarze
utr vor den börſenmäßigen Handel in Getreide und Mühlen

hrikaten zu verbieten
Abg Schwarze Centr begründet ſeinen Antrag unter Hin

weis auf die preisdrückende Wirkung des Getreideterminhandels
Denn beim Terminhandel richte ſich die Preisbildung nicht nach
Angebot und Nachfrage da die Termingeſchäfte reine Spekulations

ſeien und oft kaum der zehute Theil des gehandelten
treides wirklich vorhanden wäre Die weiteren Ausführungen

des Redners bleiben auf der Tribüne unverſtändlich
Ein Antrag auf Vertagung findet nicht die ge
wägende Unterſtützung Unter großer Unruhe des
Wies und von der Rechten mit Murren begrüßt erhält das

ort
Abg Dr Barth frſ Va Der Hauptvorwurf der Agrarier
gen den Terminhandel iſt ja der daß er auf den Preis des
ländiſchen Getreides drücke Gegenüber dieſem Einwande
ehen alle moraliſchen Bedenken zurück die Agrarier fürchten

den Getreidepreis ſonſt würden ſie den Terminhandel für
eine ebenſo ſegensreiche Einrichtung halten als den Totaltſator

rofeſſor Kühn in Halle hat nun eine Abhandlung gegen den
rminhandel geſchrieben die als Univerſitätsſache behandelt

und deshalb üherall hin portofrei verſandt wurde Wenn dies
weiter geht werden wohl noch ſämmtliche Druckſachen des
ndes der Landwirthe als Univerſitätsſache behandelt und

e e werden Sehr richtig links Lärm rechts
rigen at

Rändig widerlegt Profeſſor Conrad führt auf Grund einer
er eingehenden Unterſuchung aus daß die Wirkung des
erminhandels in geradezu kindiſcher Weiſe überſchätzt würde

Eöochen rechts Aber auf ſolche wiſſenſchaftliche Autoritäten
geben Sie wnach rechts natürlich nichts Redner geht
ausführlich auf das Weſen und die Bedeutung des Termin
handels ein und weiſt nach daß der Terminhandel im heutigen
wirthſchaſtlichen Leben ſich aus dem Umſchwunge der Verkehrs
derhältniſſe von ſelbſt ergeben habe und eine abſolute Noth
wendigkeit ſei die der inländiſche Handel gar nicht entbehren
könne wenn er die Konkurrenz des Auslandes beſtehen wolle
Wie man ſagen kann daß der Terminhandel den Preis drückt
in mir unverſtändlich Lachen rechts Denn es giebi

Emiſſion einer ausländiſchen An
leihe mit irgend einem ſtaatlichen Jnſtitut in Verbindung bringeft die neue chineſiſche Anleihe

emittirt habe aber in Vorausſicht der kommenden en
iet ſondern

o daß in dem Publikum der Glaube
e Regierung auch für dieſe Anleihe die

rantwortung übernehme Die Fepernvg müſſe es unter allen
iebe in politiſche Ver

Profeſſor Conrad den Profeſſor Kühn voll 900

Unrnhe rechts

durch den Terminhandel die
Für die Preisbildun
wirklich vorhanden iſt oder ob es ſi

doch in Erwartung di

großen Banken ein viel größeres ſpekulat

fordern Beifall links Lachen rechts

können ſich dem V

entwickelt hat nicht dieſen beiderſeitigen Jntere
Beifall rechts eshalb ſieht das Geſetz auch die

Tanne ganz verbieten kann Bravo rechts
Termin

auf das B
Beifall rechts

werden würde

deshalb bitte ich Sie den Antrag Schwarze abzulehnenierauf vertagt ſich das Haus ywarze ab wteh

pellation betr die Verhaftung des Abg B
Nächſte Sitzung Freitag 2 Uhr

ordnung und Interpellation Auer
Schluß 58/ Uhr

Preußiſcher Landtag
Herrenhaus

12 Sitzung vom 30 April 1 Uhr
Am Miniſtertiſche Frhr v d Recke Dr Boſſe u g
Durch Vermittelung der Staatsregierung iſt dem Herrenhauſe

eine Einladung der ungariſchen Regierung zum Beſuche der
Millenniumsausſtellung zugegangen Der Vicepräſident des
Staatsminiſteriums wird vom Hauſe erſucht der ungariſchen
Regierung den Dank des Herrenhaufes zu übermitteln

Auf Grund des 47 Berichts der Staatsſchulden
kommiſſion über die Verwaltung des Staatsſchuldenweſens
im Rechnungsjahre vom 1 April 1894/95 wird der Haupt
verwaltung der Staatsſchulden Decharge epget

Der Entwurf eines Geſetzes betreffend die Ergänzung der
Städteordn ung für die Provinz Weſtfalen und der
Städteordnung ſür die Rheinprovinz wird nach kurzer Debatte
angenommen

s folgt die erſte Leſung des Geſetzentwurfs betreffend das
Dienſteinkommen der Lehrer und Lehrerinnen an
den öffentlichen Volksſchulen

Oberbürgermeiſter Zweigert Jch muß annehmen daß der
Geſetzentwurf nicht mit derjenigen Genauigkeit und Sorgfältig
keit die wir ſonſt gewohnt ſind ausgearbeitet iſt Einige Zahlen
der Motive entſprechen nicht den thatſächlichen Verhältuiſſen und
das legt die Befürchtung nahe daß auch die daraus gezogenen
Schlußfolgerungen und die Vorausſetzungen für den Staats
zuſchuß von 270 Mark falſch ſind Außerdem habe ich zwei
materielle Bedenken gegen die Vorlage Das erſte richtet ſich
gegen die Alterszulagekaſſen Die größeren Gemeinden werden
nach dieſen Vorſchriften mehr Beiträge an dieſe Kaſſen
zu zahlen haben als ſie für ihre eigenen Lehrer aufzubringen
hätten Wenn jetzt auf dieſem Gebiete die Laſten auf größere
Bezirke vertheilt werden ſollen Art ſie den einzelnen Gemeinden
aufzuerlegen ſo habe ich die Befürchtung daß man bald auch
bezüglich der ſächlichen Schulunterhaltungskoſten denſelben Weg
ehen wird und dann ſind wir der Staatsſchule ſehr nahe DerKegerungekowmiſſer hat in der Kommiſſion des Abgeordneten

hauſes die Alterszulagekaſſen nicht als Staatsanſtalten bezeichnet
wiſſen wollen aber die ganzen Beſtimmungen des Geſetzes wider
ſprechen ſeiner Auffaſſung Durch die Alterszulagekaſſen wird
jedes perſönliche Verhältniß des Lehrers zur Gemeinde vereitelt
und doch haben die Gemeinden jederzeit Freude und Leid mit
den Lehrern getheilt und ſind gern für dieſelben eingetreten
Künftig können ſie über das was ſie geſetzlich zu zahlen haben
gar nicht hinausgehen denn es widerſpricht dem Schema des
Geſetzes etwa der älteſten Gehaltsklaſſe eine Zulage zu geben
Der Miniſter habe in den Motiven geat die ekaſſenſeien der Grundpfeiler des Geſetzes das ſei richtig aber e ſeien

auch der Grundfehler Das zweite Bedenken welches ich habe
betrifft die Entz ung der den Städten bisher gezahlten ſtaat
lichen Beiträge die ich als eine ſehr ungerechte bezeichnen muß

Einen Arg der die Mittel für dieſes Geſetz den Gemeinden
einfach für die Volksſchule zur Verfügung ſtellen wollte würde
ich gern unterſtützen Jch ſchließe mit der Bitte Laſſen Sie uns
unſere Freude an der Volksſchule

Graf Zieten Schwerin Jch beantrage die Verweiſung der
Vorlage an eine Kommiſſion von 15 Mitgliedern Es wird ſehr
ſchwer ſein den Entwurf der Stimmung des Hauſes entſprechend
umzuarbeiten denn dieſe 4ebt m die Vorlegung eines allge
meinen Volksſchulgeſetzes hin Wir müſſen mit der Flickarbeit
endlich aufhören Unannehmbar macht mir das Geſetz die Er

der Laſten der Schulunterhaltungspflichtigen Die
rn dieſes Geſetzes wird in den verſchiedenen Landestheilen

ſehr verſchieden wirken Nothwendig wäre doch auch eine Aus
einanderſetzung mit den Kirchenbehörden die hier in mancher
Richtung betheiligt ſind Das W ene Grundgehalt von900 Mark geht weit über das Bedürfniß hinaus Wo haben
ſonſt denn Beamte von 24 Jahren außer freier Wohnung 900 M
Gehalt Es fehlte nur noch daß die jungen Herren kommenund mit 24 Jahren heirathen und eine Wohnung für Verheirathete

haben wollen Da müſſen Kautelen in das Geſetz hineingebracht
werden Beſondere Berückſichtigung unter den Lehrern ver
dienen dann diejenigen welche t deeittg Küſterdienſte verſehenWas die ſogenannte Venachthe ligung der großen Städte be
trifft ſo muß man doch an die großen en gen denken
welche die Städte für Kunſtzwecke für Muſeen uſw ohne den
Widerſpruch den platten Landes erhalten

Oberbürgermeſſter Zelle Mit der Abſicht des Entwurfs ſind
wohl alle einverſtanden wenn ſie dahin geht das Einkommen der
nothleidenden Lehrer zu erhöhen Bisher ſind aus dem dem Mi

ueb eingegangen iſt

ar keinen Perkauf dem nicht auch ein Kauf gegenüberſteht

i m lnn

niſter zur Verfügung ſtehenden Dispoſitionsfonds an ſolche Lehrer

Ja können Sie ſich denn einen Kaufvertrag
denken der nur einen Verkäufer aufweiſt Bisher iſt auch noch
nicht der Schatten eines Beweiſes dafür erbracht worden daß

roduzenten geſchädigt werden
iſt es ganz gleichgiltig ob das Getreide

nur um ein Spekulationseſchäft handelt Der Terminhandel mit ſeinen vielen ſpekulativen
äufern und Verkäufern dient nur zu einer Stabilirung des

Getreidepreiſes denn je mehr Käufer und Verkäufer da ſind
deſto ſchwieriger iſt es Preisſchwankungen herbeizuführen
Dieſes Geſetz das Sie angeblich ans Mittelſtandspolitik machen
wollen würde gerade apu kleine Exiſtenzen vernichten Hat

eſes Geſetzes die Deutſche Vank ihr Aktien
kapital von 75 auf 100 Millionen Mark erhöht mit der aus
drücklichen Angabe daß infolge des ren ſich für die

ves Feld darbieten
würde Wenn der Terminhandel in Getreide jetzt verboten wird
ſo werden dieſelben Kreiſe die jetzt ſtürmiſch die Aufhebung ver
langen wieder die Einführung des Terminhandels in Getreide

Handelsminiſter v Berlepſch Die verbündeten Regierungen
orredner durchaus nicht anſchließen ſie halten

den Terminhandel nur inſoweit für gerechtfertigt als er den
Bedürfniſſen der Produktion und Konſumtion entſpricht glauben
aber daß die Art wie der Terminhandel ſich i an der Börſe

ſen gedient hat
eſtimmung

vor daß der Bundesrath unter gewiſſen Bedingun d
aß derandel der heimiſchen Landwirthſchaft unter Umſtänden

ſchaden kann iſt zweifellos Sehr richtig rechts Jch verweiſe
orgehen der Firma Cohn und Roſenberg Lebhafter

Trotzdem an der Börſe eine Stimmung ä Ia
ausse vorhanden war gelang es dieſer Firma doch durch ge

ſchickte Manipulationen eine Baiſſe herbeizuführen Sehr richtig
rechts Abg Barth ruft Auf wie lange Auf drei Monate
Der Schaden der der heimiſchen Landwirthſchaft dadurch er
wächſt beläuft ſich auf 3 bis 4 Millionen Mark Ein abſolutes
Verbot würde ja allerdings den Schaden den der Terminhandel
anrichten kann ganz beſeiligen aber es iſt doch die Frage ob der
Schaden der dann der Landwirthſchaft erwüchſe nicht noch größer

J Sehr richtig links Jedenfalls würden die
verbündeten Regierungen die Verantwortung hierfür zur Zeit
nicht tragen können ſollte es ſich ſpäter allerdings herausſtellen
daß der Schaden den der Terminbhandel der Vandwirthſchaft
bringt größer als der Nutzen iſt ſo würden die verbündeten
Regierungen auch nicht anſtehen ihn ganz zu verbieten Aber in
das Geſetz können wir das abſolute Verbot nicht aufnehmen und

er Präſident theilt mit daß von dem Abg Auer eine Jnter

Reſt der heutigen Tages

Beihilfen gezahlt worden Einer Vermehrung der Mittel in dieſer
Richtung würde ich gern zuſtimmen Für das gegenwärtige Geſet
aber kann ich nicht ſtimmen Dem fehlt das noth
wendige Fundament denn das Wirrſal in der Vertheilung der
Schuhunterhaltungskoſten anf dem ſich der Frl aufbaut iſt als

eng Fundament nicht anzuſehen Ein weiteres Bedenken
abe ich gegen die Lockerung des Verhältniſſes zwiſchen den

Lehrern und den Lokalbehörden die dieſes Geſetz zur Folgehaben muß Die größten Bedenken der größeren Städte richten
ſich gegen den 8 27 welcher die bisherigen Staalsbeiträge an
dieſelben erheblich herabſetzt Durch die Steuervorlagen und die
Geſetze von 1887 1888 ſind die Städte bereits benachtheiligt
worden Die Städte ſind zur Erhöhung der Lehrergehälter
unter Gewährung von Staatsbeiträgen veranlaßt worden jetzt
entzieht man ihnen einfach die Mittel zur Aufrechterhaltung
dieſer Erhöhungen Berlin kommt dabei beſonders fort
aber auch die übrigen größeren Städte fühlen ſich ſtark benach
theiligt Es wird beſtritten daß es Abſicht des Geſetzes war
den Städten eine Ungerechtigkeſt zuzufügen Das behauptet
auch niemand aber das Gefühl iſt bei den Städten vorhanden
Es wird auf den Tun en der Steuerreform für die Städte hin
gewieſen Berlin z B ſteht ſis ſeit Jnkrafttreten der Steuer
geſetze um 4 Millionen ſchlechier als früher Die Vertreter der
Sozialdemokratie ſagen Wir leben von euren Fehlern Die
Herren haben kein peheee Programm und wir würden mit
dieſem Geſetze einen Fehler machen Wir würden damit einige
tauſend Lehrer zufriedener machen zufrieden auch nicht Ser
richtig aber hunderttauſende von Staatsbürgern würden
wir damit unzufrieden machen Lebhaſter Beifall

Kultusminiſter Dr Boſſe Jch danke dem Grafen vonZieten Schwerin für ſeinen Nntrag auf Verweiſung der
Vorlage an eine Kommiſſion Jch kann mein Ohr nicht
verſchließen gegenüber den lebhaften Bedenken die laut gewor
den ſind Graf Zieten Schwerin meinte bei der Aus
einanderſetzung mit den kirchlichen Behörden müßten
auch dieſe gefragt werden Das iſt auch vorgeſehen geweſen
aber es iſt im anderen Hauſe eine bezügliche Beſtimmung
geſtrichen worden Wenn auf die verſchiedene Wirkung der Ver
theilung der Schullaſten hingewieſen wird ſo gebe ich das zu
aber nicht verſchieden wird es wirken inſofern als die drückendſte
Noth der Lehrer mit dieſem Nothgeſetz beſeitigt wird Wir haben
uns auf das Nothwendigſte beſchränken müſſen andererſeits haben
die 67,000 Lehrer die hier in Frage kommen ſich überein
ſtimmend in Verſammlungen und in der Preſſe für dieſes Geſetz
ausgeſprochen Der Hinweis des Oberbürgermeiſters Zweigert
auf die unzutreffenden Zahlen dürfte ſich daraus erklären daß
in dem einen Falle die Hilfslehrer nicht mitgezählt ſind wie es
in dem anderen geſchehen iſt Auch können wir nicht für jede
Stadt Durchſchnittszahlen geben und da mögen einige Diffe
renzen ſich ergeben Wenn Herr Zweigert ſagt er wolle die
Staatsſchnle nicht ſo will auch ich und auch die Regierung dieſe
nicht Herr Zweigert betont was die Städte für die alten
Lehrer thun Jch erkenne das gern an aber im großen und ganzen
iſt das Beſtreben bei den Gemeinden vorherrſchend gerade die
jüngeren Lehrer aufzubeſſern Widerſpruch Herr Zweigert
bat wir ſollten den Städten die Freude an ihren Schulen nicht
ſtören Das wollen wir auch nicht wir wollen im Gegentheil
ihre Freude an der Schule erhöhen Oho Jawohl das wollen
wir Sie thun ſo als ob Sie dem Staate mit der Fürſorge für
die Schule einen Gefallen thun Widerſpruch Nein Sie thun
damit nur Jhre Schuldigkeit für das Beſte was Sie haben
Beifall Sie werden das auch thun wenn in einem ganz un

erheblichen Punkte Widerſpruch eine Aenderung eintritt Wir
haben den Städten nicht eine Ungerechtigkeit zufügen wollen
ſondern wir wollten eine ausgleichende Gerechtigkeit ausüben und
die beſtehende Ungleichheit ausgleichen Für das Land macht die
Gewerbe und Gebändeſteuer ſehr wenig aus Berlin erhält aus
dieſen beiden Steuern allein 14 Millionen Mit Rückſicht auf
die ausgleichende Gerechtigkeit bitte ich den Antrag auf Kom
miſſionsberathung anzunehmen

Graf Klinckowſtröm Selten iſt mir die Stellungnahme zu
einem Geſetz ſo ſauer geworden wie hier Eiumal wollen wir
den Lehrern entgegenkommen auf der anderen Seite das prin
zipielle Bedenken daß wir kein Lehrerbeſoldungsgeſetz ohne all
gemeines Schulgeſetz haben wollen wir wollen den chriſtlichenCharakter der Volcsſchule gewahrt wiſſen und auf die Vor

legung eines ſolchen habe ich nach den Ausſührungen desP iniſters im anderen Hauſe keine v Denn wenn jetzt
die Zeit dazu geeignet iſt ſo wird ſie nie dazu geeignet ſein
Es ſind auch andere Geſetze z B das Civilehegeſetz gegen den
Widerſpruch weiterer Kreiſe erlaſſen worden und ſo kann man
ſich auch nicht beirren laſſen von einem Widerſtand wie er
früher gegen ein Schulgeſetz organiſirt war und ſicher wieder
organiſirt werden wird Jch weiß nicht welche Bedenken die
Regierung von der Vorlegung des Schuigeſetzes abhalten Nun
wird geſagt der vorliegende Geſetzentwurf wirke ausgleichend
und diene dem plalten Lande Thatſächlich aber wird das ganze
Land mehr belaſtet Die Lehrer werden nicht befriedigt die Un
zufriedenheit der Gemeinden würde eine große ſein die Macht
der Schulabtheilung wird erheblich vermehrt und zahlloſe Pro
zeſſe im Verwaltungsſtreitverfahren werden die Folge ſein Aus
den von mir angeführten Gründen wird auch die große Mehr
heit meiner politiſchen Freunde gegen das Geſetz ſtimmen Jch
glaube nicht daß es möglich ſein wird in der Kommiſſion die
prinzipiellen Bedenken zu widerlegen und deshalb werden wir
egen die Kommiſſionsberathung ſtimmen LehrerbeſoldungEchuldotationsgeſeb und Schulgeſetz gehören zuſammen und

dürfen nicht getrennt werden
Geh Rath Germar tritt den Ausführungen der Oberbürger

meiſter Zweigert und Zelle entgegen und weiſt auf die Zu
wendungen hin welche die großen Städte durch die Steuergeſetz
reform erhalten haben

Dr Reinke Mit dem Ziel des Geſetzes ſind wir alle ein
verſtanden wenn wir auch natürlich verſchiedene Bedenken haben
Jch glaube aber doch daß in einer Kommiſſion eine Verſtändigung
erfolgen kann und deshalb möchte ich im Jntereſſe des Lehrer
ſtandes auf das Zuſtandekommen des Geſetzes hoffen

Oberbürgermeiſter Becker Der Schriit der vor 7 Jahren mit
der Zuwendung von Staatsbeiträgen an die Städte geſchehen iſt
ſoll jetzt unrichtig ſein Vor einigen Jahren ſollten die Gemeinden
durch das Kommünalſteuergeſetz entlaſtet werden die Zuſchläge zur
Einkommenſteuer ſollten herabgeſetzt werden jetzt hat es die Re
gierung uicht eilig genug mit der Erhöhung der Einkommenſteuer
Sehr richtig denn wir können uns das Geld doch nicht aus

den Rippen ſchneiden Heiterkeit Solchen Vorlagen müſſen
wir endlich ein entſchiedenes Nein entgegenſetzen Wenn man
mit der Kommunalſteuergeſetzgebung nicht das Richtige traf ſo
hätte man es nicht machen ſollen Bezahlen müſſen wir ſeitdem
alle mehr Jch bin für eine freundliche Geſchehe aber um
ſo mehr ein Gegner dieſer kleinen Manöver Die Vorlage iſt im
öchſten Grade bureaukratiſch Der Kultusminiſter will kein
ureaukrat ſein aber er handelt widerſprechend er will unſere

Liebe zur Schule erhöhen aber er handelt nicht darnach Unter
dem jetzigen Miniſterium hat die Fgul giſiyt eine Ausdehnung
erlangt wie man es fräper in den Gemeinden nicht kannte
Der 5 27 iſt der Junbegriff der Bureaukratie er ſetzt alle Ge
meinden auf daſſelbe Breit Auf dem Lande ſind 900 M als
Anfangsgehalt zu hoch in der Stadt kann man damit nichts
anfangen Sehr richtig Die armen Gemeinden werden zu
ſammengeleimt und die reichen und das auch nicht ganz arme
Berlin bleibt möglicherweiſe draußen Die Gemeinden welche
die Lehrergehälter am meiſten erhöht haben müſſen am
meiſten an die Alterszulagekaſſen zahlcon Zum Ausgleich
zwiſchen Stadt und Land waren dieſe Kaſſen nicht
nöthig Wir erhalten kein Lehreranſtellungsrecht mit dieſem
Geſetz ſondern nur ein lgerrcht Man will die Lehrer
von dem Lande in die Stadt verſetzen aber die Anſprüche die
auf dem Lande und in der Stadt an die Schulen geſtellt werden
ſind doch ſehr verſchieden und ein Lehrer der auf dem Lande

v
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war kommt in der Stadt vielleicht nicht zurecht Undwo der einzige Segen des Geſetzes Man nimmi den Städten

etwas fort um Geld zu haben das iſt ſchon etwas ſozialiſtiſche es den Alterszulagekaſſen zu Die Staatskaſſe könnte
eſſer ausgleichen denn da bleiben Alle gleich d der vor

eder Form iſt das Geſetz unannehmbar Sehr richtig und
habe ine Hoffnung daß ein Geſetzentwürf der auf ſoen chen Grundlagen aufgebaut iſt in der Kommiſſion

Creaea umgeſtaltet werden kann Die Sache hat auch keine
e denn dem Lehrer kann auch geholfen werden wenn dieMittel dieſes Geſetzes t Verſtärkung des Dispofitionsfonds

m werden BeiMiniſter Dr Boſſe Von Vorredner iſt mir zum erſten mal
in meinem Leben der Vorwurf gemacht worden ich ſei ſozialiſtiſchEr meint der Staat könne beſſer ausgleichen aber wenn das
nicht ſozialiſtiſch iſt ſo kann ich den Vorwurf ruhig hinnchoren

habe mich über die ſpeziellen Gründe welche die Regierungſtimmt haben den gegenwärtigen Zeitpunkt zur Einbringung
eines Volksſchulgeſetzes nicht für geeignet zu halten früher aus
führlich ausgeſprochen und will ſie heute nicht wiederholen
Aber wenn das vorliegende Geſetz mit einem allgemeinen Schul
geſetz in Zuſammenhang gebracht wird ſo muß ich ſagen daßdie politiſche Lage die der Vorlegung eines S lgeſetes im Wege

ſteht nicht dadurch geändert wird daß die Lehrer die ſo langegewartet haben wiederum vertröſtet werden mit einer Verbeſſe
rung ihrer Nothlage und die Mißſtimmung der Lehrer wird auf
diejenigen fallen die gegen das Geſetz geſtimmt haben oder
ſtimmen werden Es handelt ſich nicht darum den Lehrern aus
einem erhöhten Dispoſitionsfonds eine Kleinigkeit zu geben ſondern
die Lehrer ſollten in ihren Bezügen den anderen Beainten auf
geſetzlicher Grundlage gleich behandelt werden Das ſind die
Gründe die mich beſtimmen Sie zu bitten die Vorlage an dieKommiſſion zu verweiſen Jch habe die Hoff ung daß es ge
lingen wird dort zu einer Verſtändigung zu kommen

amit ſchließt die Debatte xOberbürgermeiſter Gieſe bemerkt zur Geſchäftsördnung daß
nach dem Gang der Debatte die Kommiſſionsberathung über
iſi ſei und beantragt die zweite Leſung im Plenum vor
zunehmen

Oberbürgermeiſter Struckmann und Frhr v Duraut ſprechen
ſich für die Kommiſſionsberathung aus Oberbürgermeiſter
Schneider dagegen

Der Antrag auf Kommiſſionsberathung wird hierauf
abgelehnt Es folgt die Spezialdiskuſſion Ohneund Abſtimwnng werden die erſten vier Paragraphen

erledig
Oberbürgermeiſter Struckmann zur Geſchäftsordnung be

merklt daß auch bei einer erſten Leſung wie ſie hier vorliegeüber jeden einzelnen Paragraphen abgeſtimmt werden müſſe

Graf Stolberg iſt der Meinung daß es ſich hier nur um die
geſchäftliche Behandlung der Vorlage handeln könne

Graf Hohenthal Jch ſtelle den Antrag auf Vertagung da
das Haus überrumpelt worden iſt Oho

v Wedell hält das eingeſchlagene Verfahren für korrekt
Der Vertagungsantrag wird abgelehnt ebenſoſämmtliche einzelnen Paragraphen des Geſetze s
Graf Schlieben bittet von einer Schlußabſtimmung des Ge

fetzes abzuſehen damit man die Möglichkeit habe in eine zweite
Leſung einzutreten

Vicepräſident Frhr v Mantenffel
Wunſch

Damit iſt die Tagesordnung erWdigt
Nächſte Sitzung Sonnabend 1 Uhr

Lehrerbeſoldungs Geſetzes
Schluß 4 Uhr

e e

Halle und AUmgegend
Halle 1 Mai

Eiſenbahnunfall Auf dem ſchmalſpurigen Anſchluß
gleis in der Thurmſtraße durch welches die Fabriken im Süden
der Stadt mit der Hafenbahn verbunden werden entgleiſte
geſtern mittag nach Paſſiren einer Weiche eine Maſchine mit
zwei Lowrys Während der Materialſchaden anſcheinend kein
erheblicher iſt erlitten bedauerlicherweiſe der Maſchinenführer
und der Heizer ſo ſchwere Verletzungen daß beide nach dem nahe
gelegenen Krankenhauſe Bergmannstroſt gebracht werden
mußten Die Maſchine war aus dem Gleis geſprungen Von
den Lowrys die ſchmalſpurgleiſeshalber dort auf ſog Rollböcken
fahren hatte die eine die hintere Wandung der Lokomotive ein
gedrückt ſo daß beide Beamte die übrigens die Bremſe ange
zogen hatten zwiſchen Keſſel und Puffer gequetſcht wurden die
zweite war aus den Rollböcken geſprungen da dieſe ſich inein
ander verſchoben Wie wir nachträglich hören iſt der eine
Verunglückte der Bahnarbeiter Tauſcher aus Böllberg in
zwiſchen im Bergmannstroſt geſtorben die Verletzungen
n nes Sund geben zu ſchlimmen Befürchtungen keinen

nlaß
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HKandoel Gowerbe und Verkehr
Oesterreiehisecher Saatenstandsberieht für Ende

April Die Saaten haben meist gut überwintert der Stand derWintersaaten ist im allgemeinen hoffnungsvoll Gleichwonl dürfte
das Gesammtergebniss der diesjährigen Ernte des Wintergetreides
nicht unwesentlich hinter anderen Jahren zurückbleiben Der Anbau
der Sommersaaten erlitt durch den Nachtwinter fast allgemein eine
mehrwöchige Unterbrechung

In der Generalversammlung der Schlesischen ZinkhüttenE7relisehat t äusserte der Vorsitzende Oberbergrath a D Wachler
dass der Tiefstand der Zinkpreise überwunden zu sein scheine
und eine Besserung für Rohzink und Bleche eingetreten sei

Die Subseription auf die Aktien der Nähmaschinen un d
Fahrräder Fabrik Bernh Stöwer wurde gestern sofort nach
Eröffnung infolge sehr bedeutender Ueberzeichnung bei den Zeichnungs
etellen in Berlin und Stettin gesohblossen

Die Direktoren der Gesellschaft The Nobel DPynamite
Trust Company beseblossen die Vertheilung einer Pividende von
23 Prozent bei gleichen Vorträgen wie im Vorjahre vorzuschlagen

Wasserstände bedeutet über unter iber unter Vull

Saale und Vuetrefa ſW rerS
Artern Brückenpegel ſ 29 April 90 April 0,96
Weissenfels Oberpegel 2,56 260 4do dnierpesei 2 80 90,94 14Trotha 229822828 30 r 2,6 2 1 Mai J 2,70 8Alsleben Oberpegei 209 April 56 30 April 256

e Vnterpeot 2,38 2,361 2e 2,09 1,97 3 nKa berpegel 9 1u78 2do Unterpegel r 1,66 l 2 4
Moldau Tser Eger BElbe

April Vall Wuehel April Fall Wuebs

e ſern ea 2 0,65 20 Wittenberg I 2 2,48 2 7In 0,28 2 Rosslau 2,14l 57 1 PBarby 2 2,66 4rdubitz 0,48 7 Magdeburg 2,22 5
in 2 0,67 3 WTangermünde 3,00 4niek 055 9 VWittenberge 2821 2et 5 4 7 2 m Peg 2uen ur l a ws
Aussig Von d S S 2eren Plätzen werden 68 cm Fall gemeldoet

h und Frachtenracht nach Magdeburz ahrtiote 59 Zoll österrd 30he toliter

Das war auch mein

Zweite Leſung des

Letzte Telegramme
Chemnitz 30 April Hier hat ſich ein Verband der

Arbeitgeber der geſammten Textilbranche und zwar
der angeſehenſten Firmen der Weberei Wirkerei Spinnerei
und Färberei mit einem großen Kapitalfonds zu dem Zweck
gebildet um etwaigen Arbeitseinſtellungen mit denen die

Textil Induſtrie unaufhörlich bedroht wird ſofort wirkſam
entgegentreten zu können

Lübeck 30 April Die große chemiſche Fabrik von Oskar
Mielentz ſteht in Flammen Der Schaden iſt ſehr be
dentend viele Maſchinen ſind zerſtört Ein Arbeiter iſt ver
letzt worden

Tilſit 30 April Nach einer Meldung der Tilſ Allg
Ztg aus Schirwindt wurde der Beſitzer Petra witſch in

ne e

Lautzkehmen in der Nacht zum 27 April von ruſſiſchen
Grenzſoldaten durch zwei Bajonetſtiche in
Unterleſib ſchwer verletzt und erlag noch im Laufe des
folgenden Tages ſeinen Wunden

Brüſſel 30 April Jn einem Bergwerke zu Cigly t der
Brémage fand eine Exploſion ſchlagender Wetter
u durch welche fünf Perſonen getödtet und eine verwundet
wurde

Großes Grubennnglück
Leeds 30 April Durch eine Exploſion in einer

Kohlengrube in Micklefield ſind etwa 100 Menſchen
verſchüttet worden Einzelheiten fehlen noch
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m Loden Mantel
mit und ohne VFVotter mit und ohne Aermel

in jeder Preislage grosse Vorräthe
o Gummi Mäntel e

mit Stoſtbezug reiches Farben Sortiment
HdCerntsceher Väntel

Knaben Anzüge S
I Schul Anzüge

in Loden Stoſin Kunaben unch W Sr
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S Brauthkleic ern
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Seoſtreib u
n clter SstmneTau Parb Bänder Stäcfe Mſe 3,00

et Papier 7000 Bogen Mſe I Iöm

Schulze Petermann
Oleariusstr 5 I Halle aſs Dekhaus unterh d Markttreppe

empfehlen ſehr große Auswahl in Neuheiten von
ſchwarzen und farbigen Kleider Stoffen

p Meter von 65 an
Stoffe für Herren und Knaben Anzüge

i p Meter 1,75 9 MarkFeinen und Paumwollwagren fertige Schürzen

St h Reſter
mit PatentSpiral Panzerung bekommen keine Brüche

daher nnverwüſſtlich
Carl Schwanitz Gummiwerke 8a F ine nete oMö jbel Ausſtattungen Gutgearbeitete Sophas

Gummi Gartenſchlanche

Bett
ſtellen mit Matratzen Sekretäre

Vertikos Auszieh Sopha Waſch u andere Tiſche Küchenſchräuke

w

e

U We ILeipaiger Str 22
d

u d Annch ener
Feuer Verſichernngs Geſellſchaft

Der Geſchäſtsſtand der Geſellſchaft ergiebt ſich aus dem nachſtehenden
Auszug aus dem e wreugor ten für das Jahr 1895

Grundkapital 9,000,000Prämien Einnahme für 1895 10,888,746 40
Zinſen Einnahme für 1895 584,829 20
Prämien Ueberträge W 6,232,018 90Uebertrag zur Deckung außergewöhnlicher Be

dürſniſſe 4,000,000Seapital Reſervefonds 900,000Spar Reſervefonds 1,297,627 50
32,853,222

Verſicherungen in Kraft am Schluſſe des Jahres 1895 6,400,190,199

Weitere Auskunft wird ertheilt und Verſicherungen werden vermittelt
durch die Herren Agenten der Geſellſchaft

Woldemar Thoss Banquier Schulſtraße 277 7
Paul Kegel Kaufmann Bernburger Straße 27Verd Jahn Stationsaſſiſtent a Brandenburger Str 12
Walther Rühlemnann Kaufmann Firma Gustav Rühle

maann Blücherſtraße 3P Th Mertens Kſm Firma Baum er Glauchaerſtr 10
Firma Dlauss Uhlig Magdeburger Str

in Alsleben Otto Bornemann Kaufm
Artern Fr Schiede Kaufm
Belgern Fr Franzke Kaufm
Bibra G Schöneburg KaufmBitterfeld Alb Richter Kaufm
Brehna Osw Klingner Gaſthofsb
Cöſteda Uerm Börner Kaufm
Cönnern Carl Schulze KaufmDelißzſch Reinhold Müller Kaufm

Fa Th SpieglerDüben W Simon Kaufm
Dürrenberg R Petzschner Kfm
Eckartsberga F II Pleischhauer

Kaufmann
Eilenburg Rich Schladitz KaufmEisleben E Steinkopf Stadtrath
Elſterwerda N Müller Kaufm

Fa Wünh MüllerErmösleben W Jüntseh Rentier
e Rösiger KfmGerbſtedt Ernst Buttenderg Kfm

Gräfenhainichen Franz Abend
rolh GaſthofſsbeſitzerHeldruugen Alb DPittmar Kfm

SHeringen Ludwig Henning Zim
mermeiſter

Sqröbers Herm Werneke Kaufm
in Fa Carl Otto CoHettſtedt Th ar Kaufm

Hohenmölſen F Krevs Reſtaur
J Ferd Wust Kaufmeſſen Fr Danneberg Heilgehilfe

ayna G Junghans Schloſſer
meiſter

Köſen A Bahse Badebeſitzer
Landsberg Uerm Lüdieke Kfm
Lancha G 0 Kreutzer LandwirthSauchſtedt R Siebdrat Kaufm
Liebenwerda Franz Lehmaun

Kaufmann
Löbejün Jul Busch Zimmermſtr
Lützen C F Schumann Kaufm
Mansfeld Wilh Voigt Kfm
Meisdorf L Dahble Rentier

Halle a/S den x Mai 1896

in Merſeburg To Witte Fabrikbeſ

in Firma Wagner Witte
WMockrehna Alb Peisker Gutsbeſ
Mücheln Alwin Spiller Kaufm
Mühlberg g/E 0 Lichtenberg

Rendant
Naumburg E Kürbitz Banquier

C Lindemannin F Fa Altenburg Lindemann
Nebra Waldemar Kabiseh Kfm
Niemberg Carl Reinseh Gaſthofsb
Ortrand Aug Wünsehe Kaufm

Frl Herm Frauke KfmPrettin 6 Ebermann Kaufm
Pretzſch a/E W Geriecke Rentier
Ouneuſtedt 6 Baessler Buchhalter

a Ritterg Unterſchloß bQuenſtedt

R C Sachse Maurermſtr
Roſtla a H Hugo Dominik ApothRoſtleben F Narsing Manurer

und Zimmermeiſſter
Sangerhanſen Th Schander Kfm
Schafſtedt Jul Hässler Direktor
Scheidens b/Eythra 0 Schmiädt

Gaſthofsbeſitzer
Schildan Alb Lange Kaufm
Schkeuditz Otto Ulrich Kaufm
Schkölen Ad Gottsehals Kaufm
Schmiedeberg Hugo Hage Kfm
Stolberg a Fr Titgemeyer

Tiſchlermeiſter
Teuchern Frz Amelung BVezirks

Schornſteinfegermeiſter
Tentſchenthal Fr Höschel RentTorgan Alfred Weneck Kaufm

n Weißenfels Gust Lohse Bankdir
Wettin Jul Mogk Kaufmann
Wiehe Pani Gutsmutüs Kaufm
Silterbgrge Paul Berndt BVang

ahna Ernst Specht Sattlermſtr
eitz Hugo Kaiser Kaufmann

Herm Gebler Banquier
örbig Röb Berger Klempnermſtr
ſchortan Franz Winter Kaufm
wintſchönga Frädr Heese Gutsbeſ

gd

Christian Vojgt

Spiegel Stühle n zu äußerſt billigen Preiſen Land wehrſtr 23
anhe am Bahnhof Kein Laden daber billigſte Bezugsquelle für Möbel r

GartenTiſche Stühle und Bänke
offerirt billigſt arWilh BückkerGroſſiſten Vorzugspreiſe

r n
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Soolvaa und Sanatorium

Attekindl
Pirig Arat Or Lange

Torgau
t

Für den Anzeigentheil verantwortlich W Könlg in Halle Halle

n e ähääkä ää eededeeehke be de heceeedebcececbeebce e e e e

Die General en
von Carlsburg

bei Hallo a d in anwuihiger und Kllmatſachbevorzugter Lage Sool u Moorbäder Sehmiede

berger Kisenmoor Kohlenssure SoolbüderWasserheiſvortabren Anwendurgderbewährtesten
physſkalischen Hoiiméthoden Massage Eleetrieität

und Diätetik Frühjahrskuron im April und Mai
Saison bis Mitte October Prospecte durch 7

Die Kur Verwaltung

Druck und Verlag von Otto Hendel

o S S 50beste I ars praetisohste

eleganteste
u

Fürst Bismarek s Hebste
Kopfbedecekung

empfiehlt

Schmeerstrasse 21
AlleinverkKauf für Halle und

Saalkreis R
A Pfeifer

Mechaniker
e Halle Leipz Str 2 IIJ rüber Kl Sandberg 25 I

ähmaschinen
Handlungger re rErſatz Theile

e Oele 2e

J Mäntel von 9 A an
Capes 50 anI ſchwarze Kragen 3 an

J farbige 1 A an SJ MädchenJackets 2 an S
Meine Sachen zeichnen ſich durch

vorzüglichen Sitz aus 5

II Dkam s

für ſämmtliche
lS un Lhnet

Kinderwagen
Reiſekörbe

De Gröſſtte Auswahl bei

W Leo OManerſtraße 13
neben der neuen kath Kirche r

nee

ist die beste a
Hohen sche Mühle

Sonnabend den 2 Mai
7 Uhr Abends

Schlachtefeſt
wozu ergebenſt G Rüvprich

Die Exped lonen der Saale gelinng

ludenEr Ferlliv Nen ren t nnd
Marki 94 Waggegebände

Mit Beiblatt und Unterhallungkblatt

h Blonfen Schirme Corſets

Waarenhaus

d

e h S

r an
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Jago jün um boj s uaquaaat jaalſagasg qun jaqoßsno a
2j0 uoalluin a a snv a miö lag n re jv g aoaaſin
j2 u naqg v a5q Inv a 3 a ja v Bjahjoqajat ratn a quaßbj v utag naq,z2ataö jung usg In usqusat

jasqaglav Bijlua o sujaaagsbunaaugepasge s3a2un uojjaqajg 20
guq ualajaß bung a2a h u p 29v a mag

jansjovq a a
ma 63 2 v

al mag on
raautin vu i m usyyL uspje un n pördh

S quapoaaqu u uiiaq nagaßn nmiq 2610 naöj ja auf
jlunzjng aul 333 G aöq uajquvalaöge 21q p usſpnvg
naquq uajas avaj S uönq ugg 2bntjo a ung uamaun gol

III v avqpuvaBunqraajaag o bunqaoutag a an a gog jumlavß ſpyqunsal
Biitaat o nagöajfle ung 3ayai aus Brugjaoig nun
Noge ab sog anno hin höhe u sahsjru an h nolaagon usſpijgjt ma ſog ne Jvjng nag 339 h
uöjjo ma hauſes u a ogol 21q h usbunqunalaab nöbuvjc naßbuvyj im usuqp 32 ja ua so Puvys
jſju piyj um 43qv gvwat Ua a ne 2 al mag nan aaoqllv
ab qun nmjajnagogs q aolv z nag a pn joqgh a usöjnasb
snv najaai ne aöqa v ugsquot nanintv ne jpju a naaval a
uöajj vo ja aqula ch u uv a v nuapvlabnv usl auſ 9

nog uozlnvc usquaaaip jnvj moujs uog objolne salozg Ah
v a a a naqanai nöojyoat van uöjjaqag uözusu
uabog zog VnvbjaoL uoaq 242 I asq ab 91 niv unn
u s noyol nwoaqasal n uzugalvzy qun e242 G uaplinaq 9 aul uns pruge Invaogt uöaqaoajas ab
aaniqön anno a u pujlqunagh sogar u v a
usſpyjgugn un u o al an aag kann Ppanu jo
bunjquſphbno ine a z mag o h vuvipgnv jg ujg 130 jagen uvcz n m vuhuögmoaaL
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